
 

 

Raths=Protokoll 
der kk. landesfürstlichen Stadt Steyr 

vom 16. Juli 1839 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datenaufbereitung 

Digitalarchiv Steyr  



Rathsprotokoll 
 
zur Sitzung am 16. July 1839 in Öconomicis. 
 
Gegenwärtige: 
 
Hr. Bürgermeister Reißer, beurlaubt 

〃 Maãtsrath Haydinger, Vorsitzender 

〃 〃 〃 Maurer 

〃 〃 〃 Buberl 

〃 Öconomierath Woisetschläger, beurlaubt 

〃 〃 〃 Grasel 

〃 〃 〃 Kaindl 

〃 Bürgerausschuß Nekheim, Aushülfsvotant. 
Sekretär Bleyer. 
 
Referat des Hr. Raths Maurer. 
 
4395. Kreisämtliche Erledigung dto. 12. d.M. Z. 7265 wegen der Dachreparatur des Schulgebäudes 
auf dem Berge.  
Ist nunmehr das innliegende Protokoll dem Unternehmer Karl Huber junior und Karl Stohl mit dem 
Auftrage zuzustellen, daß nun ungesäumt zur Ausführung dieser Arbeiten zu schreiten sei. 
 
4324. Das Expedit überreicht den mit den Ratzinger'schen Eheleuten um einen städtischen 
Grundfleck abgeschlossenen Kaufvertrag. 
Der innliegende Konto dem ad N. 4182 P. an das k.k. Kreisamt zu erstattenden Bericht anzuschließen. 
 
4256. Protokoll mit Theres Stübinger pcto Pachtausstand pr 20 fl CMz betreffend das Standelgefäll für 
den Monath Juny. 
Wird der Bittstellerin der Termin zur Auszahlung dieses Rückstandes bis Ende August dieses Jahres 
bewilligt. 
 
4182. Das Expedit überreicht ad N. 3399. den in duplo ausgefertigten Kaufvertrag über den an die 
Josef Polterauer'schen Eheleute verkauften städtischen Grund. 
Ist dieser Kaufvertrag samt den mit dem Joseph Ratzinger'schen Eheleuten errichteten, sub N. 4324 
P. vorliegenden ähnlichen Kontrakte unter Rückschluß der Kommunikate mittelst Bericht dem k.k. 
Kreisamte vorzulegen, und um h. Genehmigung zu bitten.  
 
Referat des Hrn. Raths Buberl. 
 
4405. Protokoll mit Elisabeth König wegen Übernahme des Kindes Katharina Veith in Verpflegung. 
Wird bei der Armuth des Vaters u. der Ziehmutter dieses Kindes dem Letztern bis in sein 12tes Jahr 
eine Armenportion von 4 xr Schein täglich zugewiesen. 
 
Hier verließen die Hrn. Räthe Maurer u. Buberl die Sitzung. 
 
Referat des Öconomieraths Kaindl. 
 
 
 



4177. Revisionsbericht ad 3491 P. hinsichtlich der Zahlungsanweisung des für das von Mathias Reder 
gelieferte Brennholz entfallenden Betrages pr 189 fl 3 xr CMz. 
Das Kassaamt hat Mathias Reder gegen Quittung die 189 fl 3 xr CMz zuzahlen, u. in Rechnung zu 
stellen. 
 
4387. Revidirter Öhlconto des Josef Mayr pr 180 fl 24 xr CMz. 
Der Stadtcassa zur Zahlung. 
 
4327. Conto des Simon Zachhuber pr 1 fl CMz für an den Stadtwachtmeister abgegebene 1 Paar 
wollene Strümpfe. 
Wie ad 4387. 
 
4386. Revidirter Konto des Josef Mayr pr 12 xr CMz für gelieferte 1200 Stk Zündhölzel. 
Wie ad 4387. 
 
4383. Regg̃sdecret dto. 20. Juni d.J. N. 17884 intimirt durch k.ä. Erledigung dto. 8. d.M. N. 7095, daß 
die nachgesuchte Gehaltserhöhung des Stadttambours Franz Kernstock von 12 fl Schein auf 10 fl CMz 
nicht bewilliget werde. 
Aufzubewahren, und dem Bittsteller Franz Kernstock in Abschrift hinausgegeben. 
 
4408. Revidirte Wochenliste über am 8. bis 13. d.M. Behufs der Schotterdurchwerfung  
geschehene Handlangerarbeiten pr 6 fl 18 xr Schein. 
4409. do über in selber Zeit geschehene Zimmerarbeiten die Behufs des Rinnenausputzens- u. 
Reparirens im Rathhause u. Excoelestinergebäude pr 3 fl 45 xr Schein. 
Dem Bauamtsverwalter zur Zahlung. 
 
4183. Andrä Mittermayr Kooperator zu St. Michael um baldige Abstellung der in seinem 
Wohnzimmer vorhandenen Baugebrechen. 
Dem Bauamtsverwalter wird aufgetragen, mit Zuzug der Bürgerausschüße Zaininger u. Springer in 
dem Wohnzimmer des Hrn. Kooperators Nachsicht zu pflegen u. bei richtig sich ergebenden 
Gebrechen die Kostenanschläge des Tischlers, Glasers u. Hafners dem Magistrate zur Einsicht 
vorzulegen. 
 
Nachtrag aus dem in pleno praesentium stattgehabtem Referate des Hrn. Raths Haydinger. 
 
ad N. 4272. Regierungsdecret dto. 19. v. M. N. 18010 intim. durch Kreisamtserledigung dto. 24. v.M. 
N. 6413 wegen Eintreibung der städtischen Activrückstände, Abschreibung der uneinbringlichen 
Posten beim Kassaamte, Anlegung von wenigstens 6000 fl CMz aus dem Kaßareste de 1838, künftiger 
Bemerkung, ob darunter Kautionsgelder oder Stammkapitalien begriffen seien, Aufklärung 
hinsichtlich der für erkaufte Realitäten verausgabten, aber nicht präliminirten 600 fl der 
Wasserbodungen in den städtischen Gebäuden, und Vorschrift über künftige Verfassung der 
Ertragsbilanz. 
Referent erstattet Vortrag:  
Da bereits bei den früheren derlei Anlegungen von Kassageldern es am vortheilhaftesten befunden 
worden, 2 % verloosbare Obliõnen einzukaufen, weil bei der immer fortschreitenden Verminderung 
derlei älterer Obliõnen ihr Verloostwerden an Wahrscheinlichkeit zunimmt, so wäre das Kassaamt zu 
beauftragen dießfalls um 12.000 fl Banco Obliõnen à 2 % aus dem Kassareste einzukaufen, und sind 
mit diesem Auftrage auch die übrigen in diesem h. Regg̃sdecrete enthaltenen Weisungen zu 
verbinden, daher dieserwegen an das Kassaamt das nöthige Dekret zu erlaßen, und selbem die 
Kommunikate anzuschließen. 
Hr. Rath Maurer u. Buberl sind mit dem Referenten einverstanden. 



Die Herren Ökonomieräthe Grasel u. Kaindl, dann der votirende Bürgerausschuß Nekheim sind, was 
die Ausführung der anbefohlenen Anlegung quod modulitatem anbelangt, ebenfalls mit dem Herrn 
Referenten einverstanden, jedoch erachten sie, daß mit Rücksicht auf den vorhabenden 
Schulhausbau im Aichet, der noch unberichtigt ausstehenden Brückenbaukosten, und anderer 
Baulichkeiten, die bei allfälligen widrigen Elementarvorfällen nach der natürlichen Lage der Stadt u. 
ihrer vielen Brücken, Gassen etc. etc. in Aussicht stehen, und großen Kostenaufwand erfordern, eine 
bedeutende Kassabaarschaft nunmehr vorhanden sei, u. Vorsehung getroffen werden solle, daß 
durch Anlegungen dieselbe nicht zur Bestreitung dieser Erforderniße unzulänglich werde, 
insbesondere aber, daß die noch unbefriedigten Kontisten vor allem bezahlet werden, als sonst der 
Kredit der Stadtkassa u. rücksichtlich Gemeinde, und das Zutrauen der Professionisten im Nachtheile 
derselben durch ein so langes Hinhalten mit der Zahlung ihrer Kontoforderungen geschwächt werde.  
Sofort Conclusum: 
Das Kassaamt unter Anschluß des h. Regg̃sdecrets dto. 19. v.M. N. 1800 sammt Allegaten zu 
decretiren aus dem vorhanden baaren Kassareste 12.000 fl 2 % Banco-Obliõnen einzukaufen, und 
auch die übrigen in dem communicirten h. Regg̃sdecret enthaltenen Aufträge zu befolgen. 
 
Haydinger M. Rath 
 
Grasl Oek. Rath 
Kaindl Oek. Rath 
Neckhaim Bgr. Ausschuß 
 
Bleyer Sekretär 


